
Entscheidungsfindung im 
Netzwerk

Wie funktionieren Netze bei 
Abstimmungsprozessen



Probleme bei 
Abstimmungsprozessen

• Entscheidungsgrundlagen und –wege der 
einzelnen Entscheider nicht transparent

• Objektivierung schwierig

• Veto-Situation

• Patt-Situation

• Häufiges Ergebnis: Kleinster gemeinsamer 
Nenner- meist suboptimal!



Welche Netze gibt es?

• Vertikale Netze • Horizontale Netze



Die Wirklichkeit ist horizontal und 
vertikal zugleich!

Hemmung

Bahnung

Info

Relais

Einzelner
Gruppe
Neuronengruppe
Organisationseinheit

Konkurrierende

Neuronengruppen

Kompetitives Netzwerk

A -A



Institutionelle 
Entscheidungsstrukturen 

• Stellen einfache vertikale Netzwerke nach
• Funktionieren von oben nach unten (top-

down)
• Funktionieren von unten nach oben 

(bottom-up)
• Funktionieren formal nicht horizontal (side

by side)
• Werden durch informelle Verbindungen 

ergänzt



Dezernat I
Oberbürgermeister Bertram Hilgen

1.Vertreter: Bürgermeister Thomas-Erik Junge
2.Vertreter: Stadtkämmerer Dr. Jürgen Barthel

10 Hauptamt 2)
11 Personal- und 
Organisationsamt

14 Revisionsamt
16 Büro der 

Stadtverordnetenversamml
ung

30 Rechtsamt52 Sportamt

10 A Arbeitssicherheitsdienst

10 B Betriebsärztlicher Dienst

10 G Geschäftsstelle der Beiräte

101 Büro des Oberbürgermeisters
102 Magistratsbüro

102 Magistratsbüro

103 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

104 Kommunale Gesamtentwicklung

105 Zentrale Dienste und Wahlen

1051 Beschaffungsstelle

1052 W ahlen und zentrale Hausdienste

1053 Hausdruckerei

111 Organisationsmanagement

11 S Sonderprojekte

11 D Demografischer W andel

1111 Organisation und 
Verwaltungsmodernisierung

1112 Statistik und Haushalt

1112S Fachstelle Statistik

112 Personalabteilung

1121 Personalwirtschaft Personalentwicklung, 
Aus- und Fortbildung

114 Informations- und 
Kommunikationstechnik

1141 IuK - Administration

1142 Systeme, Netze, Benutzerservice

520 Verwaltungs-, Sportförderungs- 
und technische 

Unterhaltungsabteilung

5201 Allgemeine Verwaltungs-
angelegenheiten

5202 Sportstätten-unterhaltung

5210 Allgemeine Sportangelegenheiten

300 Abteilung für Verwaltungs-, 
Versicherungs- und 

Haftpflichtangelegen-heiten

301 Justitiariat

5012 Grundsicherung

Dezernat II
Finanzen, Beteiligungen und Soziales

Stadtkämmerer Dr. Jürgen Barthel
1.Vertreter: Stadträtin Anne Janz

2.Vertreter: Oberbürgermeister Bertram Hilgen

20 Kämmerei und 
Steuern 23 Liegenschaftsamt 50 Sozialamt 55 Ausgleichsamt 56 Arbeitsförderung 

Kassel GmbH (AFK) 3)

200 Finanzmanagement und Verwaltung

201 Haushaltsabteilung

202 Steuern

2021 Steuern

2022 Gewerbemeldung, Gewerbeauskünfte

203 Grundbesitzabgaben

204 Kassenwesen

2042 Kasse

205 Beteiligungsverwaltung

230 Interne Dienste

231 Veräußerung von Grundstücken

232 Grundstücksneuordnungen, Umlegungen, 
Erwerb von Grundstücken

233 Grundbesitz

500 Verwaltungsabteilung

5001 Allgemeine Verwaltung

5002 Referat für Altenhilfe

5003 Ausbildungsförderung, 
Unterhaltssicherung, Garantiefond

5004 Feststellung von 
Unterhaltsverpflichtungen

501 Hilfe zum Lebensunterhalt

5011 Integration / Migration

5014 Versicherungsamt

503 Besondere Hilfen

5031 Eingliederungsmaßnahmen

5032 Hilfe zur Pflege

5033 Beratungsstelle für W ohnungslose 
und Haftentlassene

504 Betreuungsbehörde

505 Wirtschaftsabteilung

50KAF Kommunale Arbeitsförderung

550 Verwaltung, Feststellung und 
Erfüllung

5501 Allgemeine Verwaltung, Registratur, 
Haushaltswesen

5502 Feststellung von 
Vermögensschäden nach dem 
Feststellungsgesetz (FG) sowie

Zuerkennung und Erfüllung von 
Hauptentschädigung nach dem 

Lastenausgleichsgesetz
(LAG)

5503 Rückforderung von 
Hauptentschädigung nach dem 

Lastenausgleichsgesetz
(LAG)

551 Kriegsschadensrente, 
Aufbaudarlehen, 

Kriegsgefangenenentschädigung

Dezernat III
Kultur, Ordnung und Sicherheit

Bürgermeister Thomas-Erik Junge
1.Vertreter: Oberbürgermeister Bertram 

Hilgen
2.Vertreter: Stadtbaurat Norbert Witte

32 Ordnungsamt 33 Einwohner- und 
Standesamt

36 Veterinär-
dienst und 

Lebensmittel-
überwachung

37 Feuerwehr
41 Kulturamt und 
Denkmalpflege

70 Die 
Stadtreiniger 

Kassel

321 Kfz-Zulassung

3212 Kraftfahrzeugzulassungsstelle Kassel, Ölmühlenweg

3213 Kraftfahrzeugzulassungsstelle Wolfhagen

3214 Kraftfahrzeugzulassungsstelle Hofgeismar

3215 Kraftfahrzeugzulassungsstelle Baunatal

322 Abteilung für Ordnungs- und 
Aufsichtsangelegenheiten

3221 Ordnungsangelegenheiten, Erlaubnisse

3222 Aufsichtsangelegenheiten, Waffenbehörde

3223 Gaststättenrecht, Veranstaltungen

324 Verkehrsüberwachung

3241 Allgemeine Verkehrsüberwachung

3242 Sonderdienste, Gewerbeaußendienst

3243 Innendienst
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325 Abteilung für Ausländerwesen

3250 Serviceschalter, Aufenthaltsgenehmigung und -
beendigung

3251 Aufenthaltsgenehmigung und -beendigung

3252 Aufenthaltsgenehmigung und -beendigung

3253 Aufenthaltsgenehmigung und -beendigung

3254 Aufenthaltsbeendigung bei inhaftierten Ausländern 
und Straftätern

326 Zentrale Aufgaben, Fahrerlaubnisse, Handel und 
Gewerbe

3261 Fahrerlaubniswesen

3262 Rechnungsstelle, Haushalt, EDV, 
Verwaltungsangelegenheiten

3263 Handel und Gewerbe

332 Einwohnerservice

3321 Bezirksstelle Mitte

3322 Dezentrale Bezirksstellen

33221 Bezirksstelle Nordwest

33222 Bezirksstelle Nord

33223 Bezirksstelle Ost

33224 Bezirksstelle Süd

3323 Zentrale Dienste

334 Standesamt

3340 Geschäftsstelle 
Standesamtsaufsicht

3341 Eheschließungen, 
Begründungen von 

Lebenspartnerschaften

3342 Geburten, Sterbefälle, Urkunden

3343 Staatsangehörigkeits-fragen und 
Namensänderungen

360 Lebensmittelüberwachung 
und allgemeiner Veterinärdienst

361 Tierseuchenbekämpfung, 
Tierschutz, Tierarzneimittel, 

Tiergesundheits-schutz,
Schlachttier- und 

Fleischuntersuchung

370 Verwaltung

3701 Allgemeine Verwaltung

3702 Grundsatz- und 
Planungsaufgaben

3703 Verwalten und 
Bewirtschaften des Zivil- und 

Katastrophenschutzes

371 Vorbeugender Brand- und 
Umweltschutz

3711 Brandschutztechnische 
Begutachtung

3712 Maßnahmen zur 
Brandverhütung

3713 Gefahrenverhütungs-
schauen

3714 Technische Einrichtungen, 
Geräte und Anlagen des VB/U

3715 Umwelt- und Selbstschutz

372 Einsatz und Organisation

3721 Personal und Planung

3722 Planung und Organisation 
im Zivil- und 

Katastrophenschutz

3723 Organisation der 
Leitfunkstelle

3724 Informations- und 
Kommunikationstechnik

3725 Rettungsdienst

3726 Wachabteilung A

3727 Wachabteilung B

3728 Wachabteilung C

373 Technik

3731 Fahrzeuge und 
Fahrzeugwerkstätten

3732 Ausrüstung, Geräte, 
Dienst- und Schutzkleidung

3733 Atem-, Chemie- und 
Strahlenschutz

3734 Liegenschaften, 
Neubauten, Bauunterhaltung 

und Betriebswerkstätten

374 Aus- und Fortbildung, 
Freiwillige Feuerwehr, 

Dienstsport

3741 Ausbildung und Planung

3742 Freiwillige Feuerwehr, 
Fortbildung und Dienstsport

410 Verwaltungsabteilung

411 documenta archiv

412 Stadtmuseum

413 Stadtbibliothek

414 Naturkundemuseum

415 Stadtarchiv

416 Kulturförderung und -beratung

417 Brüder-Grimm-Museum

418 Musikakademie

419 Untere Denkmalschutzbehörde

41 BS Bürgerhäuser und 
Stadtteilkulturarbeit

700 Verwaltungsabteilung

7001 Rechnungswesen

7002 Anschluß und 
Veranlagung zur Müllabfuhr

701 Straßenreinigung und 
Müllabfuhr

7011 Straßenreinigung

7012 Müllabfuhr

702 Zentralwerkstatt und 
Fuhrpark

703 Müllheizkraftwerk

704 Abfallwirtschaft

7041 Entsorgungstechnik

7042 Abfallberatung und 
Biorecycling

Dezernat VI
Verkehr, Umwelt, Stadtentwicklung u. Bauen

Stadtbaurat Norbert Witte
1.Vertreter: Stadtkämmerer Dr. Jürgen Barthel

2.Vertreter: Stadträtin Anne Janz

60 Bau-verwaltungs-
amt

62 Vermessung und 
Geoinformation

63 Stadtplanung 
und Bauaufsicht

64 Wohnungs-
amt

65 Gebäude-
wirtschaft

66 Straßen-
verkehrsamt

67 Umwelt- und 
Gartenamt

71 
Kasel

er 
Entwä
sseru
ngs- 

betrie
b 1)

60 K Baukoordination

600 Verwaltungs- und 
Vergabeangelegen-heiten, 

Erschließungsbeiträge

6001 Verwaltungs- und 
Vergabeangelegen-heiten

6002 Erschließungs- und 
Beitragsangelegen-heiten

62 G Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses

620 Verwaltungsabteilung

621 Vermessungstechnischer 
Außendienst

622 Vermessungstechnischer Innendienst
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623 Geoinformation

6231 Stadtgrundkarte und 
Geoinformation

6232 Amtliche Stadtkarte und 
Geoinformation

6233 Geodatenmanagement

630 Verwaltungsabteilung

631 Stadtplanung

6311 Verfahren, Technik

6312 Stadtteilplanung, 
Stadterneuerung

632 Bauaufsicht

6321 Bauberatung, Genehmigung, 
Überwachung

6322 Annahme, Registratur)

641 Abteilung 
Wohnungsbau-förderung, 
Wohnraumüberwachung, 

Fehlbelegungs-abgabe

642 Abteilung Wohngeld

643 Zentrale Fachstelle 
Wohnen

65 P Proj ektsteuerung

650 Verwaltung

6501 Controlling und 
Vertragswesen

6502 EDV, Finanz- und 
Rechnungswesen

6503 Gebäudereinigung und 
Hausmeister

651 Entwurf

652 Hochbau

653 Haustechnik und 
Energiemanagement

6531 Elektrotechnik

6532 Heizung, Lüftung, Sanitär

6533 Energiemanagement

6534 W erkstatt für Hochbau

6535 Rathauswerkstatt

661 Verwaltungs-abteilung
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662 Straßenbau

6621 Planung und Bau von 
Straßen

6622 Brücken- und 
Ingenieurbau

6623 Unterhaltung von 
Straßen

663 Straßenverkehr

6631 Verkehrsplanung

6632 Verkehrssteuerung

6633 Straßenverkehrs-
behörde

670 Verwaltungsabteilung

671 Freiraumplanung und 
Freiflächenbau

6711 Freiflächenplanung

6712 Freiflächenbau

6713 Landschaftsplanung

6714 Schulbiologiezentrum / 
Botanischer Garten

672 Umweltschutz

6721 Umwelt- und 
Immissionsschutz

6722 Untere Wasserbehörde - 
Allgemeine Gewässeraufsicht

6723 Untere Wasserbehörde - 
Altlasten, Schadensfälle

6724 Umweltkommunikation / 
Lokale Agenda  21

6725 Untere Naturschutzbehörde

673 Grünflächen

6731 Grünflächen-
informationssystem

6732 Spielflächenunterhal-tung, 
Pflegekonzepte

6733 Grünflächenflächen-
unterhaltung

6734 Baumunterhaltung

6735 Gärtnerei

5141 Nord-Verbund

51901 Kindertagesstätte div.......

Dezernat V
Jugend, Schule, Frauen, Gesundheit

Stadträtin Anne Janz
1.Vertreter: Stadtbaurat Norbert Witte

2.Vertreter: Bürgermeister Thomas-Erik 
Junge

40 Schulverwaltungsamt 51 Jugendamt 53 Gesundheitsamt VF Frauenbüro

401 Verwaltungsabteilung

4011 Haushalt, EDV in Schulen

4012 Personal, Raumüberlassung, 
Schülerbeförderung

402 Schulentwicklung, Ausstattung und 
Verträge

510 Zentralabteilung

5101 Grundsatzangelegenheiten / zentrale Verwaltungsaufgaben

5102 Planung und Finanzierung der Tagesbetreuung von Kindern

5103 Wirtschaftliche Jugendhilfe Kindertagesstätten / 
Grundschulkinderbetreuung

511 Vormundschaften, Beistandschaften, Unterhaltsvorschuss

5111 Vormundschaften, Beistandschaften

5115 Unterhaltsvorschuss

513 Allgemeine Soziale Dienste

5131 Regionale Arbeitsgruppe Nord-Ost

5132 Regionale Arbeitsgruppe Mitte

5133 Regionale Arbeitsgruppe West

5134 Regionale Arbeitsgruppe Nord

5135 Regionale Arbeitsgruppe Süd

5137 Jugendgerichtshilfe

5138 Wirtschaftliche Jugendhilfe

514 Kinder- und Jugendförderung

514V Allgemeine Verwaltung

5140 Kommunales Jugendbildungswerk/Fachstelle 
Jugendberufshilfe

51411 Anne-Frank-Haus

51412 Jugendräume Philippinenhof

51413 Spielhaus Weidestraße

6 ADGA II

5142 Ost-Verbund

51421 Jugendräume Fasanenhof

51423 Haus Forstbachweg

51422 Geschwister-Scholl-Haus

51424 Jugendräume Waldau

51425 Jugendräume Hasenhecke

5143 Süd-W est Verbund

51431 Spiellandschaft Dönchebach

51432 Abenteuerspielplatz Niederzwehren

51433 Salvador-Allende-Jugendzentrum

515 Erziehungshilfen Auguste Förster

5151 Betreutes Jugendwohnen und ambulante Erziehungshilfen

5152 Tagesgruppen

519 Tagesbetreuung

 5194 Tagespflege

530 Verwaltungsabteilung

531 Medizinische Abteilung

5311 Amtsärztlicher Dienst

5312 Jugendärztlicher Dienst

5313 Zahnärztlicher Dienst

532 Hygieneabteilung

5321 Gesundheits- und Medizinalaufsicht

5323 Tbc-Beratungsstelle

533 Sozialmedizinische Abteilung

5331 Sozialpsychiatrische Beratungsstelle

5332 Sozialmedizinischer Beratungsdienst

Dezernate und Ämter hemmen und bahnen sich gegenseitig!

Auch die Stadtverwaltung
weist Aspekte eines

kompetitiven Netzwerkes
auf!



Entscheidungen in einem Netzwerk

• Sollten nicht zufällig (informell) ablaufen

• Erfordern ausreichende Verbindungen 
zwischen den konkurrierenden Modulen 
(Organisationseinheiten)

• Lassen sich systematisieren

• Sollten logischen Entscheidungsregeln 
folgen



Probleme bei der Integration von 
Daten zu Entscheidungen

• Nach der Informationsverarbeitungs-
Theorie sind Entscheidungen die 
Vereinfachung vieler Informationen zu 
einer Antwort

• Informationen sind also der Rohstoff aus 
dem Entscheidungen produziert werden

• Vor Eingang in eine Entscheidung müssen 
Informationen „gewichtet“ werden



Gewichtung von Informationen

• Einschätzung nach 
Relevanz 
(diagnosticity) auf 
einer Skala von 0-1

• Einschätzung nach 
Glaubwürdigkeit 
(reliability) auf einer 
Skala von 0-1

• Gewicht der 
Information ist RxG
(dxr)



„As-if – heuristic“ und 
Informationsmenge

0,5
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0,7

0,8

0,9

1,0

3 I 4 I 5 I 7 I

Alle Informationen erhalten
den gleichen Wert!

„They are treated, as if they were of equal value“ (Johnson et al. 1973)

Wert
r



Entscheidungsmodell 1 mit 
Argumenten-Waage

Info

A -A
-0,60
-0,42
0,21
0,90 
0,09

1 2 3 4



Argumente Info 1 Info 2 Info3 Info4 Info5 Info6 Info7 Info8 Inhalte Rotation zwischen Ämtern
Relevanz 0,80 0,80 0,50 -0,70 -0,60 -0,90 0,70 -0,9 Info1 Hat sich schon in anderen Verwaltungen bewährt
Glaubwürdigk 0,50 0,40 0,60 0,90 0,90 0,30 0,90 0,9 Info2 Es besteht eine große Nachfrage
prod.Gewicht 0,40 0,32 0,30 -0,63 -0,54 -0,27 0,63 -0,81 Info3 Wirkt auf Talentförderung positiv

Info4 Schafft Unruhe in den Ämtern
Info5 Erhöhter Einarbeitungsaufwand
Info6 Mitarbeiter/in verliert Anschluss
Info7 Flexibilität steigt
Info8 Führt zu Engpässen bei zeitweisem Verlust qual. Mitarbeier

neg oder B Summe ges pos oder A
-2,25 -0,60 1,65
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Beispiel: Rotation in der 
Stadtverwaltung

A -
A

Führt zu Engpässen bei zeitweisem
Verlust qual. MitarbeierInfo8

Flexibilität steigtInfo7

Mitarbeiter/in verliert AnschlussInfo6

Erhöhter EinarbeitungsaufwandInfo5

Schafft Unruhe in den ÄmternInfo4

Wirkt auf Talentförderung positivInfo3

Es besteht eine große NachfrageInfo2

Hat sich schon in anderen Verwaltungen 
bewährtInfo1

Führt zu Engpässen bei zeitweisem
Verlust qual. MitarbeierInfo8

Flexibilität steigtInfo7

Mitarbeiter/in verliert AnschlussInfo6

Erhöhter EinarbeitungsaufwandInfo5

Schafft Unruhe in den ÄmternInfo4

Wirkt auf Talentförderung positivInfo3

Es besteht eine große NachfrageInfo2

Hat sich schon in anderen Verwaltungen 
bewährtInfo1



Entscheidungsmodell 2 mit 
Argumenten-Waage

Info

A -A
-0,60
-0,42
0,21
0,97 
0,16

1 2 3 4



Argumente Argumente Argumente Argumente Argumente Argumente Argumente
Gruppe 1 Gruppe2 Gruppe3 Gruppe4 Median Mittelwerte

Info1 0,40 0,40 0,64 0,72 0,52 0,54
Info2 0,32 0,32 0,32 0,48 0,32 0,36
Info3 0,30 0,30 0,72 0,72 0,51 0,51
Info4 -0,63 -0,63 -0,30 -0,49 -0,56 -0,51 
Info5 -0,54 -0,36 -0,72 -0,54 -0,54 -0,54 
Info6 -0,27 -0,27 -0,27 -0,27 -0,27 -0,27 
Info7 0,63 0,63 0,63 0,63 0,63 0,63
Info8 -0,81 -0,81 -0,81 -0,35 -0,81 -0,70 
Summen -0,60 -0,42 0,21 0,90 -0,20 0,02
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Feedback-System Median



Orientierung am statistischen Mittel
Argumente Info 1 Info 2 Info3 Info4 Info5 Info6 Info7 Info8 Inhalte Rotation zwischen Ämtern
Relevanz 0,80 0,80 0,50 -0,70 -0,60 -0,90 0,70 -0,9 Info1 Hat sich schon in anderen Verwaltungen bewährt
Glaubwürdigk 0,50 0,40 0,60 0,90 0,90 0,30 0,90 0,9 Info2 Es besteht eine große Nachfrage
prod.Gewicht 0,40 0,32 0,30 -0,63 -0,54 -0,27 0,63 -0,81 Info3 Wirkt auf Talentförderung positiv
Median aller 0,52 0,32 0,51 -0,56 -0,54 -0,27 0,63 -0,81 Info4 Schafft Unruhe in den Ämtern

Info5 Erhöhter Einarbeitungsaufwand
Info6 Mitarbeiter/in verliert Anschluss
Info7 Flexibilität steigt
Info8 Führt zu Engpässen bei zeitweisem Verlust qual. Mitarbeier

neg oder B Summe ges pos oder A
-2,25 -0,60 1,65
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Umgang mit starken Abweichungen
Argumente Info 1 Info 2 Info3 Info4 Info5 Info6 Info7 Info8 Inhalte Rotation zwischen Ämtern
Relevanz 0,80 0,80 0,80 -0,70 -0,60 -0,90 0,70 -0,70 Info1 Hat sich schon in anderen Verwaltungen bewährt
Glaubwürdigk 0,90 0,60 0,90 0,70 0,90 0,30 0,90 0,5 Info2 Es besteht eine große Nachfrage
prod.Gewicht 0,72 0,48 0,72 -0,49 -0,54 -0,27 0,63 -0,35 Info3 Wirkt auf Talentförderung positiv
Median aller 0,52 0,32 0,51 -0,56 -0,54 -0,27 0,63 -0,81 Info4 Schafft Unruhe in den Ämtern

Info5 Erhöhter Einarbeitungsaufwand
Info6 Mitarbeiter/in verliert Anschluss
Info7 Flexibilität steigt
Info8 Führt zu Engpässen bei zeitweisem Verlust qual. Mitarbeier

neg oder B Summe ges pos oder A
-1,65 0,90 2,55
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Median Vor- und Nachteile

• Die Orientierung am 
Median hemmt starkes 
Ausreißen in der 
Informationsbewertung

• Hilft, Manipulationen von 
Mehrheitsentscheidungen 
zu reduzieren

• Vermindert aber auch 
die Chance kollektive 
Irrtümer zu korrigieren

• Primitive Verkürzung 
kompetitiver Bahnung 
und Hemmung in 
neuronalen Netzen



Fazit

• Entscheidungen mit Netzwerk-Simulationen 
müssen immer überwacht werden. 

• Deshalb ist es hilfreich, Entscheidungssysteme 
einfach und übersichtlich zu gestalten.

• Hauptproblem von Expertensystemen ist die 
fehlende Transparenz!

• Hauptvorteil des vorgestellten Tools ist sein 
einfacher Aufbau

• Transparenz ist gegeben



Weitere Beispiele für einfache 
Entscheidungshilfen

• Brainstorming und Mind Maps (Vielfalt der 
Alternativen und Übersicht)

• Entscheidungsbäume (drop-out, ja-nein)

• Komparative Listen (Vor- und Nachteile)

• Polaritäten (Profile von 
Entscheidungsalternativen)

• Kreuz der Annahmen (Übersicht Profile 
von Alternativen)



Arbeitsblatt Entscheidungsmanagement 1
Suche nach Informationen und Entscheidungs-
alternativen

Mind Map

Brainstorming





Komp. Entscheidungslisten

Ergebnis:

-+-+Vor und Nachteile

Beschreibung

21Entscheidungs-

alternativen



Entscheidungsbaum





Karrierechancen Flexibilitätssteigerung

Anschluss geht verloren Unruhe in den Bereichen



Polaritäten (Rating-Tool) 

Faktoren-Bewertung 
++ + 0 - -- 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

 

Rotation von Mitarbeitern

Karrierechancen

Anschluss verlieren

Unruhe und Einarbeitung

Flexibilität gesteigert



Zusammenfassung

• Wir bewegen uns in Netzen 
• Netze sind im Alltag überall vorhanden
• Wir haben uns an die Sichtweise von vertikalen 

Strukturen gewöhnt (z.B. Linienverwaltung)
• In Wirklichkeit sind Netze vertikal und horizontal zugleich
• Horizontale Verbindungen sollten nicht dem Zufall 

(informelle Zusammenarbeit) überlassen werden
• Einfache und transparente Netzwerke können bei der 

Bewältigung von Informationen und Entscheidungen 
helfen (auch beim Datenmanagement)

• Verschiedene andere Tools können 
Entscheidungsprozesse unterstützen



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


